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Abschiedvom
der medikamentösen Therapie) etablieren. Ebenso be-
stehen heute zahlreiche neue Behandlungspfade in 
Kooperation mit mehreren universitären Zentren und 
Stoffwechselambulanzen. Und schließlich war es mög-
lich, unser Ärzteteam in den letzten Jahren fachärztlich 
deutlich zu verstärken, so dass wir auch auf lange Sicht 
eine weiterhin hervorragende medizinische Versorgung 
auf Spitzenniveau gewährleisten können. All diese klei-
nen Schritte haben letztendlich zu der hohen Akzeptanz 
und Beliebtheit beigetragen, die das REHA Zentrum 
Münster heute bei seinen Patientinnen und Patienten 
genießt.

GROSSE BELIEBTHEIT
Einziger Wermutstropfen dieser großen Beliebtheit ist 
die manchmal von unseren PatientInnen beklagte War-
tezeit von teils mehreren Wochen bis zur stationären 
Aufnahme. Allerdings ist diese auch gleichzeitig eine 
Bestätigung für die exzellente Versorgungsqualität, die 
wir unseren PatientInnen zukommen lassen können.
Auch freuen wir uns über zahlreiche PatientInnen die 
aufgrund der hohen medizinischen Standards von ver-
schiedenen Zentren aus ganz Österreich gezielt in unser 
Zentrum überwiesen werden.

ERWEITERUNG
Um dem steigenden Bedarf für die stationäre Reha-
bilitation in Österreich gerecht zu werden haben wir 
nach einer ausgiebigen Planungsphase Ende 2019 be-
gonnen, das REHA Zentrum Münster um insgesamt 72 

Einzelzimmer zu erweitern, auch um so die Doppelzim-
merbelegung etwas reduzieren zu können. Von dieser 
Erweiterung profitieren die bestehenden Abteilungen 
Neurologie, Kardiologie, Pulmologie und Onkologie in 
gleichem Maße. Die Bauarbeiten werden vermutlich 
Mitte des Jahres 2020 abgeschlossen sein. Zudem kön-
nen wir bereits in Kürze die ersten Betten für das neu 
geschaffene Department „Psychiatrische Rehabilitati-
on“ zur Verfügung stellen.

NACHFOLGE
Ich freue mich deshalb, meinem Nachfolger eine pros-
perierende Abteilung mit einem exzellent aufgestellten 
Team übergeben zu können, und wünsche ihm an die-
ser Stelle für seine Zukunft im REHA Zentrum Münster 
alles Gute.

Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, stehen 
mein Team und ich jederzeit gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Prim. Priv.-Doz. Dr. med. 
Christoph Johannes Brenner
Departmentleiter Kardiologie

Im REHA Zentrum Münster wurden seit Eröffnung im 
Jahr 2011 bis heute über 8000 PatientInnen mit Herz-
Kreislauf-Erkrankungen behandelt. Unsere stationäre 
Einrichtung ist heute damit ein fest etablierter Bestand-
teil in der Versorgung kardiologischer PatientInnen aus 
Tirol und ganz Österreich. Der Schwerpunkt im Depart-
ment Kardiologie liegt dabei in der Nachbetreuung von 
PatientInnen nach Herzinfarkt und herzchirurgischen 
Operationen, aber auch in der Behandlung der Herz-
schwäche, von Herzrhythmusstörungen ebenso wie von 
Stoffwechselerkrankungen. 

UMFASSENDE THERAPIEMÖGLICHKEITEN
In unserem großen interdisziplinären Team, u.a. beste-
hend aus Allgemein- und Fachärzten unterschiedlichster 
Fachrichtungen, PhysiotherapeutInnen und Sportwis-
senschaftlerInnen, MasseurInnen, DiätologInnen, Psy-
chologInnen, Pflegekräften und vielen anderen haben 
wir die Möglichkeit, unsere PatientInnen umfassend zu 
behandeln und auf die individuellen Bedürfnisse im De-
tail einzugehen. Während eines mehrwöchigen statio-
nären Reha-Aufenthaltes können wir so die medikamen-

töse Therapie optimieren, die körperliche Fitness unter 
medizinisch überwachten Bedingungen kontrolliert ver-
bessern und langfristig durch ärztliche, diätologische 
und psychologische Schulungen und Einzelberatungen 
die Weichen für eine langfristige Gesunderhaltung des 
Herz-Kreislauf-Systems unserer PatientInnen stellen.

ABSCHIED VOM REHA ZENTRUM 
MÜNSTER
Nach nun drei Jahren als Leiter des Departments Kar-
diologie im REHA Zentrum Münster führt mich mein 
beruflicher Weg wieder zurück an die Univ.-Klinik für 
Kardiologie und Angiologie der Medizinischen Univer-
sität Innsbruck, wo ich mich ab März 2020 als stellver-
tretender Klinikdirektor weiter um die kardiologische 
Versorgung der Tiroler Bevölkerung bemühen möchte. 
Während meiner Tätigkeit im REHA Zentrum Münster 
konnten wir neben einer Fortführung der bestehenden 
erfolgreichen Therapieprogramme insbesondere neue 
Standards in der Trainingsüberwachung, im Rahmen 
medizinischer Prozeduren (z.B. in der Echokardiogra-
phie) und der Medikamenteneinstellung (Vereinfachung 
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Das REHA Zentrum Münster im Winter 2018/19 vor Beginn der Umbauarbeiten


